009260

Tree on Hill

Bildbeschreibung!

Ein Schwarz-WeiB-Foto zeigt einen Kiesweg, der einen grasbewachsenen Hiigel hinauffiihrt zu einem
einsamen Baum unter einem hellen Himmel.

Analyse?)

Diese Schwarz-WeiB-Fotografie fangt einen gewundenen Kiesweg ein, der den Blick des Betrachters
auf einen einsamen, hoch aufragenden Baum lenkt, der sich gegen den Himmel abhebt. Der Weg, der
aus unzdhligen kleinen Steinen besteht, dominiert den Vordergrund und zieht den Betrachter in die
Szene hinein. Links und rechts steigen sanft grasbewachsene Hiange an, die den Weg sdumen und die
Komposition einrahmen. In der Ferne bildet eine Baumreihe einen dunklen Horizont, der der Fotografie
Tiefe verleiht. Der hohe Kontrast und die monochrome Palette verleihen der Landschaft ein Gefiihl von
Zeitlosigkeit und schroffer Schonheit und betonen die Einfachheit und Erhabenheit der Natur.
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009260 - Tree on Hill

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 10/2020 11/2020 02/2022
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5112 px 5112 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Baum auf Hiigel

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white photograph depicts a gravel path leading up a grassy hill towards a lone tree under a bright sky.
    
    
      Ein Schwarz-Weiß-Foto zeigt einen Kiesweg, der einen grasbewachsenen Hügel hinaufführt zu einem einsamen Baum unter einem hellen Himmel.
    
    
      This black and white photograph captures a winding gravel path that leads the viewer's eye toward a lone, towering tree silhouetted against the sky. The path, composed of countless tiny stones, dominates the foreground, drawing the viewer into the scene. To the left and right, grassy slopes rise gently, bordering the path and framing the composition. In the distance, a line of trees creates a dark horizon, adding depth to the photograph. The high contrast and monochromatic palette lend a sense of timelessness and stark beauty to the landscape, emphasizing the simplicity and grandeur of nature.
    
    
      Diese Schwarz-Weiß-Fotografie fängt einen gewundenen Kiesweg ein, der den Blick des Betrachters auf einen einsamen, hoch aufragenden Baum lenkt, der sich gegen den Himmel abhebt. Der Weg, der aus unzähligen kleinen Steinen besteht, dominiert den Vordergrund und zieht den Betrachter in die Szene hinein. Links und rechts steigen sanft grasbewachsene Hänge an, die den Weg säumen und die Komposition einrahmen. In der Ferne bildet eine Baumreihe einen dunklen Horizont, der der Fotografie Tiefe verleiht. Der hohe Kontrast und die monochrome Palette verleihen der Landschaft ein Gefühl von Zeitlosigkeit und schroffer Schönheit und betonen die Einfachheit und Erhabenheit der Natur.
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